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Ausstellung junger Fotografie aus Düsseldorf
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9.9.–30.9.2006

Eröffnung: Freitag, 8.9.2006, 19 Uhr

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit möchten wir Sie auf die Ausstellung Rachel von Yun Lee, Veronika Peddinghaus und Thyra Schmidt aufmerksam machen, die am 8.9.2006 um 19 Uhr im Laden 44 in Düsseldorf eröffnet wird. Präsentiert werden drei Positionen junger künstlerischer Fotografie aus Düsseldorf. 

Die Ausstellung bildet den Auftakt von Projekt Rachel, dabei handelt es sich um ein Ausstellungsprojekt von Yun Lee, Veronika Peddinghaus und Thyra Schmidt. Die drei Fotokünstlerinnen aus der ehemaligen Klasse von Thomas Ruff werden das Ausstellungsprogramm des Laden 44 von September bis Dezember 2006 organisieren. Insgesamt 15 KünstlerInnen werden in fünf Ausstellungen Positionen aus Düsseldorf, Berlin und Leipzig vorstellen. Die Fotografie soll dabei im Vordergrund stehen und Malerei und Medienkunst gegenübergestellt werden. 

Ausstellung Rachel

9.9.–30.9.2006

Yun Lee, Düsseldorf – Fotografie

Veronika Peddinghaus, Düsseldorf – Fotografie

Thyra Schmidt, Düsseldorf – Fotografie

Die Arbeiten von Yun Lee (geb. 1967 in Tokyo/Japan) handeln von der Lebenswelt junger Frauen. Es geht dabei um einen Blick auf den privaten Raum, den urbanen Bewegungsraum und den Dialog, den diese Frauen mit ihrer Umgebung führen. 

Veronika Peddinghaus (geb. 1978 in Marl) setzt sich in ihren Arbeiten mit dem Thema Geld und seinen symbolischen Werten in unterschiedlichen Nationen auseinander. Banknoten werden von ihr im Farblabor direkt (ansonsten geschieht dies mit einem Negativ) durchleuchtet und es werden Ausschnitte gewählt. In den großformatigen Prints wird so der ursprüngliche Inhalt der Zeichensprache von staatlicher Macht verändert und neu interpretiert. Insgesamt entsteht eine neue inhaltliche und ästhetische Qualität.

Die Basis der Arbeit von Thyra Schmidt (geb. 1974 in Pinneberg) ist die Überprüfung unterschiedlicher Wahrheitsgehalte möglicher bildnerischer Illusionen. Ihr Interesse gilt besonders den visuellen Strategien von Bildern im öffentlichen Raum. Neben einer neuen Landschaftsserie werden von ihr großformatige plakative Arbeiten gezeigt, die sowohl im Laden 44 als auch auf Großplakatflächen in der Ackerstraße/ Worringer Platz vom 1.9. – 2.10. zu sehen sein werden. 

Mit freundlicher Unterstützung von HSL digital, MOPLAK, STRÖER out of home media

Die nächste Ausstellung: 

6.–21.10.2006

Kerstin Braun, Berlin – Fotoinstallation

Tobias Hantmann, Düsseldorf - Malerei

Stefan Löffelhardt, Düsseldorf – Fotografie

